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LIFE-Projekt
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Im Rahmen des LIFE-Projektes „Rohrhardsberg, Obere 
Elz und Wilde Gutach“ werden bis 2011 im Gebiet am 
Rohrhardsberg rund 1,9 Millionen Euro von der EU-
Kommission und 15 Partnern investiert.

Der Rohrhardsberg ist mit 1151 Meter ü. NN eine der 
höchsten Erhebungen im Mittleren Schwarzwald. Das LIFE 
Natur-Projekt „Rohrhardsberg, Obere Elz und Wilde 
Gutach“ umfasst NATURA 2000-Gebiete rund um den 
Rohrhardsberg mit einer Fläche von ca. 6350 Hektar. 

Ziele des Projektes sind unter anderem die Optimierung und 
Vernetzung wertvoller Lebensräume und die Sicherung und 
Entwicklung langfristig überlebensfähiger Populationen 
von Auer- und Haselhuhn. Besonderes Augenmerk wird auf  
die Beteiligung und Einbindung der örtlichen Bevölkerung 
gerichtet. So werden Maßnahmen des Projektes mit 
örtlichen Land- und Forstwirten umgesetzt. 

Das Projekt wird aus Mitteln des LIFE-Umweltprogramms 
finanziert: Das englische Wort „Life“ heißt „Leben“ und 
„LIFE“ ist zugleich die französische Abkürzung für L' 
Instrument Financier pour l' Environnement, was 
„Finanzierungsinstrument für die Umwelt“ bedeutet. Die 
Mittel aus „LIFE Natur“ fließen in Gebiete des 
europäischen Schutzgebietsnetzes NATURA 2000, wie wir 
sie am Rohrhardsberg auf  großen Flächen finden.

Sie können sich unter folgender Internetseite näher 
informieren: 

www.rohrhardsberg-life.de

Projektträger:
Regierungspräsidium Freiburg
Referat 56 - Naturschutz und Landschaftspflege
Bissierstraße 7, 79114 Freiburg
Tel: 0761-208-4131, Fax: 0761-208-4157
E-Mail: Abteilung5@rpf.bwl.de
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Kontrollierter Feuereinsatz in der 
Landschaftspflege im Schwarzwald

Ein Fortbildungsangebot für Praktiker

“Mit Feuer und Flamme 
für den Naturschutz”



Feuer spielte über Jahrhunderte eine wichtige Rolle in der 
Landbewirtschaftung des Schwarzwaldes: Das Weidbrennen 
und die Reutbergwirtschaft waren hier weit verbreitet und 
stellten damit auch einen bedeutenden landschafts-
prägenden Faktor dar. Bei dem heutigen modernen 
"Kontrollierten Feuereinsatz" wird an diese alte Tradition 
angeknüpft, jedoch basierend auf  neuen feuerökologisch-
en Erkenntnissen und Techniken, die auch im Rahmen des 
LIFE-Projektes gewonnen wurden.

Damit der kontrollierte Feuereinsatz im Landschafts-
pflegealltag im Schwarzwald Fuß fassen kann, ist es von 
entscheidender Bedeutung, qualifizierte Umsetzer vor Ort 
zu haben. Deswegen richtet sich dieses Fortbildungs-
angebot in erster Linie an Landwirte, freiwillige Feuer-
wehren und praktische Landschaftspfleger. 

Es wird die notwendige Theorie und Praxis zum 
Kontrollierten Feuereinsatz im Rahmen der Weidenach-
pflege, Offenhaltung und für spezielle Artenschutzmaß-

nahmen (z.B. Auer-
wild) vermittelt, damit 
Sie später selbständig 
Feuereinsätze planen, 
anleiten und praktisch 
durchführen können.

Die Ausbildung erfolgt 
auf  Grundlage der 
international aner-
kannten Euro-Fire 
Richtlinie. 

Erfolg reiche Tei l -
nehmer erhalten ein 
Euro-Fire Zertifikat.

Einführung Theorie Praxis
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Im Landwirtschaftlichen Bildungszentrum 
Emmendingen-Hochburg jeweils von 16 bis 19 Uhr

Fr. 14.01.2011: Theorie I
 Feuergeschichte 

  Allgemeine Feuerökologie, Grundlagen 
  Feuer und naturschutzfachliche Zielsetzungen                
im LIFE-Gebiet 

  Vorbereitung Teil II

Fr. 21.1.2011: Theorie II
  Grundlagen des Feuer-Managements                 

(Feuerarten, Feuerwetter, Brennmaterial)
  Sicherheit und Ausrüstung
  Brenntechniken
  Umsetzung eines Feuereinsatzes
  Checklisten und Brandprotokoll
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Um den Feuereinsatz selbstständig sicher und effektiv 
umsetzen zu können, ist eine praktische Schulung 
unabdingbar. Wir bieten Ihnen hier die Möglichkeit im 
Rahmen von 5 Praxistagen die notwendige Routine zu 
erlernen. Für den erfolgreichen Abschluss müssen Sie an 
mindestens 3 Terminen teilgenommen und dabei 2 
kontrollierte Brände unter Anleitung koordiniert haben.

Es ist das Ziel die Praxistage im LIFE-Gebiet 
Rohrhardsberg und Obere Elz und der näheren 
Umgebung zwischen Ende Januar und Ende April 
durchzuführen. Sollte dies aufgrund ungünstiger 
Witterungsbedingungen nicht möglich sein, werden wir 
Alternativen in "feuersicheren" Regionen (Brandenburg 
oder Frankreich) anbieten.

Rahmenbedingungen:

?Die Teilnahme an der theoretischen Schulung ist kostenlos.
?Arbeitsstunden, die im Rahmen der Praxistage im LIFE-Gebiet anfallen, werden mit 19,- €/Std. vergütet.
?Reisekosten, die ggf. beim Feuertraining außerhalb des LIFE-Gebietes anfallen, werden zu 50 % erstattet.
?Arbeitsmaterialien, Ausrüstung und Werkzeug wird zur Verfügung gestellt.
?Feuersichere Schutzkleidung kann teilweise gestellt werden.
?Aufgrund der starken Witterungsabhängigkeit werden die Feuereinsätze sehr kurzfristig angekündigt  

(Vorlaufzeit 24 bis 48 Stunden).
?Die zertifizierte Fortbildung (Theorie und Praxis) ist auf  maximal 10 Teilnehmer beschränkt.
?Der theoretische Teil steht jedoch auch weiteren Interessierten offen.
?Die Anmeldefrist ist der 07.01.2011
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